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erſcheinende

Haale Zeitung
bitten wir rechtzeitig zu erneuern damit in der Zuſtellung keine
Unterbrechung eintritt

Die Saagale Zeitnng bält wie bisher ihren liberaleu
aber von keiner Fraktionsparole abhängigen Standpunkt feſt
Ein telegraphiſcher und eigener Feruſprechdieuſt ermöglicht
ihr ſchnellſte Uebermittelung aller Nachrichten Der lokale und
provinzielle Theil findet eingehende und freimüthige Be
handklung

Der Handelstheil iſt reichhaltig und umfaſſend Die Kurs
berichte der Berliner Börſe werden telephoniſch übermittelt
und finden noch Aufnahme in die Abeud Nummer deſſelben
Tages Eine monatlich zweimal beigegebene

Verlooſungsliſte
d lich die Nummern der zur Tilgung aufgerufenen Werth
papiere

Sehr reich bedacht und ſorgfäliig ausgewählt iſt der unter
haltende Theil neben gediegeneim Fenilleton vertreten durch
das beſonders beliebte täglich erſcheinende

Unterhaltungsblatt der Saale Zeitung
neunen wir die Laudwirthſchaft Haus wirthſchaft und
Gartenban behandelnden

Blätter fürs Haus
Eine werthvolle Bereicherung hat die Saale Zeitnug

durch die hauptſächlich mit vorzüglichem Unterhaltungsſtoff aus
geſtattete

Sonntags Ausgabe
erhalten die in Halle früh 7 Uhr ausgetragen und nach aus
wärts mit den erſten Frühzügen verſandt wird

Feruer iſt die Saale Zeitung das
Ynblikations Grgan des Magiſtrats

und der PolizeiVerwaltung
ſowie der Königl Amtsgerichte der Stadt Halle und
mehrerer Nachbarſtädte

Anzeigen
d bei dem großen Leſerkreiſe der Saale Zeitnng beſten

rfolg
Der vierteljährliche Bezugspreis der Saale Zeitung beträgt

für unſere Abonnenten in Halle 2,50 Mark bei Bezug durch
die Poſt 3 Mark

Diejenigen Leſer in Halle Giebichenſtein und Trotha
welche die SaaleZeitung nicht zweimal täglich beziehen
es vielmehr bei einmaliger Zuſtellnug bewenden laſſen
wollen erhalten die Morgen und Abend Ausgabe des
en Tages abends durch unſere Austräger zu
amnen

Die Expedition der Saale Zeitung

Wald und Waſſer
Walkd und Waſſer, unter dieſem Titel finden wir in der

neueſten Nummer der Grenzboten Leipzig Fr Wilh Grunow
die nachſtehenden feſſelnden Beobachtungen eines Laien in
Sachfen und Thüringen die auch bei unſeren Leſern lebhaftes
Intereſſe finden werden

Das Aufblühen der Jnduſtrie und die Zunahme der Be
völkerung einer Gegend hängen miteinander zuſammen Auch
der Landwirthſchaft erwachſen Vortheile daraus Der Wert
des Grund und Bodens ſteigt die landwirthſchaftlichen Er

nrit finden an den Jnduſtriemittelpunkten bequenten und
ohuenden Abſatz Milchwirthfchaft und Gemüſeban werden

einträglich Der Landwirth verdient und wird dadurch in den
Stand geſetzt oder veranlaßt ſeine Grundſtücke von Jahr
Jahr vernünftiger und gewinnbringender zu bearbeiten r
macht alles urbar wo irgend Ackerkrume zu erzeugen iſt Die
vermehrten Abfälke der Düngerſtätten erſetzen ihm die theuern
künſtlichen Düngemittel Damit ſchreiten aber zugleich ſtetig
die Entwaldung und die Entwäſſerung fort wie ſich in nenerer
Zeit am auffallendſten in Gebirgslandſchaften zeigt Den
Städten rückt der Wald immer ferner Ortſchaften die
früher reine Walddörfer waren weiſen heute breite wohl

angebaute Ackerflächen auf
Iſt aber dieſe Entwicklung der Verhältniſſe für den elnzelnen

von Nutzen ſo macht doch der Volkswirth dem das Wohl des
geſammten Vaterlandes am Herzen liegt ein um ſo bedenk
licheres Geſicht Mit der Äusrottung der Wälder Sümp
und Landſeen ſagt er entwickeln ſich üngünſtige Feuchtigkeits
verhältniffe Die Niederſchläge erfolgen ungleichmäßig ruck
weiſe die Abflüſſe ſturzweife Die Quellen verſiegen die
Flüſſe ſind monatelang waſſerarm Oft halten beide Er
ſcheinungen lan eit aun länger als es für die Landwirt
chaft und die Waſſerinduſtrie theilweiſe auch für die Schiff

rt wünſchenswerth iſt
Die Wälder ſieht man als Regulatoren der Waſſerverhält

3 au Die Niederſchläge finden infolge der über denkdern aufſteigenden hemmenden Luft ichen regelmäßiger

tt Die Verdunſtimg geht langſamer vor ſich Quellen und
dinnſale bleiben dauernd gefüllt u f f Alles dieſes fehlt wo

die Wälder fehlen Gewitterſchäden Wolkenbrüche Hagel
Ueberſchwemmungen dann wieder dürre Zeiten mehren ſich in
dem Maße als die Waldbeſtände abnehmen

Als klaſſiſche Beiſpiele pflegt man die gegenwärtige Waſſer

Der Nord Oſtſeekanuagl
In einem Vierteljahre wird die größte und wichtigfte Waſſer

ſtraße der Welt nächſt dem Suezkangal der Durchſtich zwiſchen
Nord und Oſtfee dem Verkehr übergeben werden Was dieſes
Werk für unſere maritime Stellung bedentet wie es unſere
militäriſche Stärke zur See erhöhen unſerem Haudel un
berechenbare Vortheile eröffnen wird davon macht man ſich
noch nicht überall eine ansreichende Vorſtellung Wir dürfen
mit berechtigtem Stolze auf die Vollendung des Kanalbaues
blicken Der Ban ſelber hat ſich mit bewundernswerther Plan
mäßigkeit vollzogen Er hat unſeres Wiſſens keine Menſchen
leben gekoſtet und die Vorkehrungen für die Sicherheit und
das Wohlbefiunden der Arbeiter waren muſterhaft Es iſt
gelnngen Tauſende von Arbeitern ſowohl an die Arbeitsſtätten
wie von dieſen wieder in die Heimath zu befördern ohne daß
irgendwo Störungen hervorgetreten wären es hat keine Ueber
füllung des Arbeitsmarktes am Kangalbau und keine Preis
gebung von freigewordenen Arbeitskräften nach Vollendung
des Baues ſtattgefunden ſondern geränſchlos und ſicher
iſt die Verſchiebung dieſer Tauſende von Menſchen vor fich
gegangen Zahlreiche Jnduſtrien haben die werthvolkſte und
nutzbringendſte Förderung durch den Bau erfahren Die
156 Millionen die das Unternehmen gekoftet und von deuen
Preußen ein Drittel das Reich die übrigen zwei Drittel ge
tragen hat ſind bis auf ein Geringes nur im Jnnulande aus
gegeben worden Das Unternehmen hat kein Schlachtfeld auf
dem Arbeitsmarkte bedeutet wie ſeiner Zeit der Suezkanal und
in rieſenhaft vergrößertem Maßſtabe der verunglückte Panama
kangal Dentfchland darf mit ukriecFr Freude auf die ge
ſammte Baugeſchichte zurückblicken keine ftörende Erinnerung
braucht niedergekämpft zu werden

Heute wo der Kaual vollendet iſt und ſeiner Eröffnung
harrt erſcheint das beinahe unbegreiflich daß ſelbſt ein Mann
wie Moltke gegen dieſe Waſſerſtraße geweſen iſt Moltke iſt
im Reichstage nicht für den Nord Oſtſeekanal eingetreten
nachdem er ihn jahrelang entſchieden bekämpft hatte Die
156 Millionen für den Kanal hätte er lieber für Panzerſchiffe
ausgegeben Gegenwärtig wären dieſe Schiffe wenn man ſievor acht Jahren angeſchafft hätte wahrſcheinlich ſchon wieder

haltes Eiſen und da wir inzwiſchen zum Glück keinen Krieg
gehabt haben ſo wäre ihr Nutzen mehr als problematiſch ge
weſen Daß auch ein ſolcher Beurtheiler erſten Ranges irren
konute ſollte die Zuverſicht aller derer ſtärken die als Nicht
fachmänner verſtändige Gedanken in gewinuender Form vorzu
tragen wiſſen Die Zeit kommt ſchon wo man auf ſie hört

Durch den Nord Oſtſee Kanal wird Kiel gewiſſermaßen zum
Kriegshafen auch der Nordſee Wilhekmshaven zum Kriegshafen
auch der Oſtſee Die Verſtärkung unferer Küſtenvertheidigung
wie die Möglichkeit des Augriffs wächſt auf dieſe Weiſe ganz
enorm Ein halber Tag wird genügen um die Oſtſeeflotte
wenn es nöthig ſein ſollte an die Elbmündung zu bringen
Eine feindliche Flotte die ſich vor Elbe und Wefer plaziren
wollte müßte jederzeit auf einen Flaukenangriff gefaßt ſein ſie
müßte einen zerſplitternden Vorpoſtendienſt einrichten und was
ſtark in die Wagſchale fällt ſtets unter Dampf bleiben womit

armuth des einſt ſo reich geſegneten Paläſting verurſacht
durch die Abholzung des Libanon ſowie die landwirthſchaft
lichen Zuſtäude Mittel und Unteritaliens infolge der plan
mäßigen Verwüſtung der Appeninwälder anzuführen Ob mit
ausreichender volkswirthſchaftlicher geologiſcher und meteoro
logifcher Begründung en wir dahingeſtellt Unlengbar
ſet der günſtige Einfluß des Waldes auf regelmäßige Be

wäſſerung
Fürſorgende Skaatsmänner laſſen es ſich daher mit Recht

angelegen ſein möglichſt viele Waldflächen die im Beſitze von
hPrivaten dem Untergaunge entgegengehen würden für den Staat

anzukaufen um ſie für das Geſammtwohl zu retten So be
ſitzt das Königreich Sachſen beſonders auf den Bergen an
ſeiner Südſeite einen ansgedehnten Waldbeſtand Seine
ſtetige Vermehrung iſt an ſich gewiß lobenswerth und doch
hat auch das Uebergehen der Privatwaldungen in den Staats
beſitz ſeine bedenkliche Seite

Aus Bauernwaldungen werden Staatsforſten Der weſent
liche Unterſchied zwiſchen beiden Arten fällt ſelbſt dem Laien
fofort in die Augen Während die Banernwälder vielfach
wild faſt ohne jegliche Pflege aufwachſen iſt in den Stagts
forſten überall forgfältige Kultur zu ſehen Jn den Bauern
wäldern ſtehen je nach dem Untergrunde Birken Fichten
Erlen Tanneu Eichen Kiefern Buchen und darunter Dornen
gebüſch Brombeerxanken Haſelſtauden und wer weiß noch was
oft bunt durcheinander Klein und groß wächſt zwiſchen und

ineinander en Boden deckt dichtes Moos Haidekraut
Heidel und Preißelbeeren und hie und da dichtes Gras

fe Löcher und fumpfige Stellen erfchweren das Durchdringen des
Waldgewirres

Ein C anderes Bild bietet der Staatsforſt In gleichmäßige Schläge eingetheilt in durchgehenden Parallelen gepſlangt

regelrecht durchgeforſtet und ansgeäſtet von wilbem Untergehölz
und Geſtrüpp geſäubert durch tiefe Gräben entwäſſert von
hellen Wegen durchzogen ſtehen die Baumreihen da wie in
einem Park Für das Auge des Forſtmannes und den Säckel
des Fiskus iſt der rationell bewirthſchaftete Wald cherlich
angenehmer als der wild bewachſene ungepflegte ob aber auch
für das Ange des Volkswirthes

Sehen wir uns die Büche reich bewaldeter Gegenden in
ihrem Oberlaufe an wo ſie in der Regel ein ſtarkes Gefälle

haben Im vorigen Jahre hat es genng geregnet und doch
waren die Bäche in ihren Hanptbetten faſt immer leec und
nur die Mühlgräben ausreichend gefüllt Auch dieſe pflegen
nach wenigen regenloſen Tagen im Sommer ſehr ſchüell

ein Kohlenverbrauch verbunden iſt der das Verweilen der
Flokte zeitlich außerordentlich beſchränken würde Deutſchland
ewinut durch den Nordoſtſee Kanal die innere ſtrategiſche
inie für den Seekrieg in Augriff wie in Abwehr und zwar

eine vollkommen gedeckte Linie derengleichen keine audere See
macht zur Verfügung hat Das ſchwierige Fahrwaſſer an den
Mündungen unſerer Nordfeeſtröme verbietet ohnehin die Ent
faltung größerer feindlicher Kräfte Der Kanal ſelber aber iſt
unaugreifbar Es kommt hinzu daß er auch im Winter be

nirtzbar fein wird Jm Winter kann ſich keine feindliche
Flotte in die Oftſee wagen weil ſie bei der
Annäherung an unſere Küſten in die Gefahr
ren einzufrieren Nun friert zwar auch der Hafen von

Kieb zu aber wenn ſich das techniſche Können mit äußerſter
Energie darauf konzentirke fo würde dort eine Fahrrinne offen

zu halten ſein die einen Vorſtoß in die See und einen Rück
zug geſtattete Der Kanal ſelber aber brauchte nicht aufgeeiſt
t werden da er ohnehin frei bleiben würde Und dies gehto zu Das Niveau der Oſtſee iſt um einiges höher als Was

der Kanalmündung bei Bruusbüttel an der UÜuterelbe Somit
entſteht eine Strömung die im übrigen die Nothwendigkeit
ergeben hat die Kanalſohle nach der Elbe zu entſprechend zu
fenken Die Strömung iſt uatürlich nicht ſo ſtark daß ſie die
Schiffahrt von der Elbe nach Kiel erſchwerte aber ſie iſt ſtark
gennug um das von der Oſtfee eindringende Waſſer in dreiTagen nach der Nordſee abzuführen Dieſe drei Tage geuügen
um das eintrekende Seewaſſer das wegen ſeines Salzgehaltes

ohnehin dem Gefxieren widerſteht nicht zur vollen Abkühlung
gelaugen zu laſfen Die Fachmänner rechnen mit aller
Sicherheit darauf daß der Kangl ans dieſen Gründen eisfrei
bleiben wird Unterſtützt wird die Erwartung durch weitere
natürliche Umſtände Die Oſtwinde die die Kälte briugen
ſenken das Nivean der Unterelbe und erhöhen ſo die Strömung
im Kanal die Weſtwinde die die Strömung ſtillſtehen
vielleicht ſogar rückwärts fluthen lafſſen bringen aber Thau
wetter und wirken hiernach ebenfalls gegen die Eisbildung

Es iſt gar keine Frage daß der Nordoſtſeekanal ſich auch
wirthſchaftlich rentiren wird Die Abkürzung des Weges von
der Rordſee in die Oſtfee beträgt von Hamburg 425 See
meilen von der Weſermündung 323 von der Emsmündung
283 von der franuzöſiſchen belgiſchen und holländiſchen Häfen
236 bis 239 eben ſo viel von London und dem Aklantiſchen
Ocean während die Abkürzung von den ſchottiſchen Häfen
immer noch etwa 100 Seemeilen ansmacht Der Geſammt
verkehr nach der Oſtſee beträgt im Durchſchnitt jährlich
35,000 Schiffe mit 20 Millionen Tounen Wählt auch unr
die Hälfte aber es werden ihrer ſicher mehr ſein den Weg
durch den Nordoſtſeekanal ſo bedeutet dies allein ſchon eine
ſtattliche Rente des Anlagekapikals Aber auch wenn der Verkehr
geringer wäre ſo bliebe beſtehen daß unſere Nordſeehäfen mit
einem Schlage die Mittelpunkte auch des Oſtſeehandels werden
müſſen während umgekehrt unſere Oſtſeehäfen den Charakter
von Nordſeehäfen bekommen und an die große Weltſtraße
werden gerückt werden Wir glauben daß ſich dieſe Ver
hältniſſe mit einer auch die kühnſten Hoffnungen erreichenden
Gewalt binnen relativ kurzer Zeit durchſetzen ünd den ganzen

an Tiefe abzunehmen und in dürren Jahren ſtehen die
Mühlen ſtill

Nun erzählt man uns daß vor fünfzig und mehr Jahren
auf denſelben Bächen wenn auch mit Hilfe von Teichen
ſchwunghaſte Flößerei getrieben worden ſei daß damals auch
die Hanptbetken in der Regel reichlich Waſſer gehabt hätten
Fragen wir nach dem früheren Waldbeſtande ſo zeigt man
nns allerdings größere Ackerflächen die früher bewaldet waren
Unmittelbar an oder gar mitten in den Gebirgen trägt aber
die Abnahme nicht den zehnten Theil des ehemaligen Beſtandes
aus Die Abnahnte des Waſſers ſteht dazu in keinem Ver
hältuiß Dieſelben Alten erzählen nus aber auch von großen
Sümpfen und Teichen und dem einſt viel mehr urwaldartigen
Zuſtande der Wälder anf den Höhen Offenbar iſt an der
Unre lmäßigkeit des Waſferbeſtandes weniger die Abnahme
des Umfanges der Wälder als die Ausmerzung der natür
lichen Schutzvorrichtungen der Sammelpunkte des Waſſers in
den beſtehenden Wäldern ſchuld Die Waldkultur ſchadet den
Waſſerverhältniſſen Bei nur einiger Beobachtung erweiſt ſich
dieſer Satz als umtmſtößliche Wahrheit

Jſt der Regen nicht bedeutend ſo erreicht er beſonders im
Hochwalde den Boden überhaupt nicht oder doch nur in ver
einzelten Tropfen Die Fenchtigkeit wird theilweiſe von denBaumkrouen eingefogen cheihreiſe derdunſtet ſie Auch mittel

ſtarke Strichregen verbraucht der Wald ohne ſie ſo reichlich
wieder zu verdunſten ober abfließen zu laſſen als ſelbſt Wieſengründe Baumwurzeln und kleines Sewe verzehren ſchneller
und mehr als man giaubt das was die Banmtrenen an

n durchlaſſen Lange andauernder Regen dringt ja nun
in Mengen bis zum Waldboden durch und liefert reichlichen
Vorrath für Quellen und Bäche Aber hier tritt der Nach
theißk der Waldkultur zu Tage Das niedergeſimkene Waſſer
hat in den kichteren Knkturwäldern genügenden Schut
gegen Wind und Somenwärme Beide ſaugen ein gutes
des Waſſerſchatzes wieder auf Schlimmer aber noch wirken
die tief angelegten ſanber gehaltenen Entwäſſerungsgräben undder Mangel an Sümpfen Die kleinen Rinnſale en ſchnell
ihren Weg in die Gräben und in dieſen eiſt das Waſſer noch
ſchneller hingb in die Bäche So lauge es regnet daher
die Bäche gefüllt oft fogar überfüllt Sobald es aber auf

hört zu reguen werden ſie um ſo ſchneller leer je beſſer ihre
Ufer regnlirt ſind Schlimm ſteht es bei Gewitterregen

Da ſiürzen die Waſſermaſſen unaufhaltſam zu Thal treten
theilweiſe vernichtend auf um nach wenigen Stunden ſchon

größte Leere hinter ſich zu laſſen Ganz anders iſt das in



Anblick des Seehandels im Norden gründlich verändern werden
Die Sorgen mit denen man in Kopenhagen auf den Nord
Oſtſeekanal blickt erſcheinen durchaus berechtigt und wenn
Kopenhagen zur Abwehr gegen die drohenden Schäden auch
Frrihafenqualität angenommen hat ſo wird ſich dem deutſcher

Stettin Danzig und vielleicht auch
Königsberg werden ebenfalls Freihäfen werden und für die
Verbeſſernug ihrer Schiffahrtsverhältniſſe in Erwartung ge

ſeits Hegegnen laſſen

ſteigerten Verkehrs geſchieht bereits das Nothwendi eAls ein Werk der er ſedens der Stetenn
hergeſtellt worden ein Werk des
Sinne des Wortes wird er werden

u

Deutſches Reich
Wird konvertirt

In der Budgetkommiſſion des Reichstags wurde am
Donnerſtag das Geſpräch auch auf die Frage der Renten
konverſton gebracht und Staatsſekretär Graf Poſa
dowsky gab dabei Erklärungen die für weitere Kreiſe von
Intereſſe ſind ab

Danach hat das Reich 450 Millionen 4prozentiger 780
Millionen prozentiger 850 Millionen 3prozentiger An
leihen Bei einer nd der Aprozenti en in 3prozentige
Papiere würde eine Erſparniß von illionen bei einer
Umwandlung der 4 und 3 prozentigen in 3prozentige eine Er
ſparniß von 78 Millionen erzielt worden Eine ſolche Einnahmeerſcheint ſo führte der Reichs ſchatzſekretar aus verlockend Jeder

muß an das ungeheure Werk der Konverſion mit der peinlichen
Vorſicht herantreten Konvertirt das Reich ſo konvertiren auch
die Einzelſtaaten und die Kommunen Dadurch wird das
geſammte Zinsniveau herabgedrückt Das wäre aber
nur dann rathſam wenn die jetzt hervortretende Flüſſig
keit des Geldes eine dauernde wäre Iſt ſie das
der Regel findet man den Grund für die Flüſſigkeit des Gold
ſtandes in der Depreſſion des wirthſchaftlichen Lebens Das
Kapital läuft arbeitslos auf dem Markt herum und ſucht Unter
kunft zu jedem Zinsfuß Wird aber einmal der Niedergang des
Wirthſchaftslebens durch einen Aufſchwung abgelöſt dann er
ſcheint es zweifelhaft ob der niedrige Zinsfu wer bleibt
Der Markt verſteift ſich und der Zinsfuß ſteigt einesfalls
ſind dieſe Fragen ausſchließlich vom fiskaliſchen Geſichtspunkte
aus zu entſcheiden Die wirthſchaftlichen Folgen der Maßregel
müſſen vielmehr gleichfalls ins Auge gefaßt werden Man darf
die Jntereſſen der Beſitzer der Papiere nicht ſo ganz leicht
nehmen Der Jnhaber eines ſolchen Papiers wird einma

eſchädigt bei dem Umtauſch oder durch den niedrigen Zins Er
ann aber leicht ein zweites Mal geſchädigt werden und zwar

dadurch daß das niedriger verzinsliche Papier das jetzt einenKursſtand hat im Kurſe fällt Nichts iſt ſchwerer voraus
zuſagen als das Steigen und Fallen der Kurſe Als die
3prozentigen Titres ausgegeben wurden glaubte niemand daßſie auf die jetzige Kurshöhe ſo bald ſteigen würden Wie der
Aufſtieg ſo kann aber auch ein Abſtieg erfolgen

Es ſind nicht blos Privatleute welche ſolche Papiere beſitzen
ſondern auch öffentliche Jnſtitute Der Reichsinvalidenfonds die
ſozialen Genoſſenſchaften Krankenkaſſen Berufsgenoſſenſchaften
Jnvaliditätsanſtalten haben ſie Ferner Lebensverſicherungs
r die in ihren Bilanzen vom Zinsertrag jener

itres abhängig ſind Soll nun dieſer geſammte Beſitz ent
werthet werden Um welchen Preis Alles um 72 Millionen
Vielleicht werden wir ſo ſagte Herr v Poſadowsky um ſich

für die Zukunft nicht den 3 zu verlegen durch die Macht
der Thatſachen ſchließlich gezwungen die Kon
verſion doch vorzunehmen ber rein fiskaliſche Er
wägungen dürfen keinesfalls ausſchließlich dabei maßgebend ſein
So lange wir nicht die Ueberzeugung gewinnen daß die Geld
flüſſigkeit und der niedrige Zinsfuß eine dauernde
wirthſchaftliche Erſcheinung ſind ſo lange können wir
an die Konverſion nicht herantreten Gewinnen wir
dieſe Ueberzeugung aber dann allerdings müßten wir die Kon
ſequenzen daraus ziehen

Die Frage wird auch im Plenum noch ausgiebig zur Ver
handlung kommen Dabei werden die Erklärungen des Regie
rungsvertreters die wir bei der Bedentung welche ſie für ſich
in Anſpruch nehmen dürfen ausführlich wiedergegeben haben
die Hauptrolle ſpielen

Die Reichstagswahl im Wahlkreiſe Weimar
x Weimar 20 März Der Vorſtand des national

liberalen Vereins erläßt ſoeben folgende Erklärung an
die nationalliberalen Vertrauensmänner des Wahlkreiſes
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weniger gepflegten Wäldern Jn dieſen iſt der Abfluß auf
Wochen und noch länger vertheilt Jn Löchern Lachen über
wachſenen Gräben Sümpfen Teichen im buſchreichen Wieſen
boden und im dichten Moosgrunde bleiben große Waſſermaſſen
zurück ſickern langſam durch den Boden und ſpeiſen ſo aus
ihren Vorrathskammern lange Zeit mit mäßigem aber regel
mäßigem Zufluß die Bäche Auch die Schneemaſſen des
Winters die ja auch der Kulturwald beſonders an der Winter
ſeite der Berge ſchützt halten ſich in wilden Waldungen
länger oft bis gegen den Sommer hin

Ließen ſich daher unkultivirte Bauernwälder auf die Dauer
erhalten ſo wäre das für die Waſſerverhältniſſe gewiß günſtig
Wo das aber nicht wahrſcheinlich iſt wo ihnen in näherer
oder fernerer Zeit Vernichtung Umwandlung in Ackerland
droht da iſt es immer beſſer wenn der Staat ſie beizeiten
ankauft Doch ſollten ſich die Forſtmänner angelegen ſein
laſſen dem m dieſes Aukaufs nicht mit Gewalt ent

e ümpfe und natürliche Teiche ſollte man un
rührt laſſen doch ihre Entwäſſerung ſehr hänfigbei weitem nicht den Nutzen der erforderlich ſt die Zinſen

der Entwäſſerungskoſten zu decken oft gar keinen Wir haben
Hochmoore geſehen die von mehr als drei Meter tiefen Gräben
um und durchſchnitten wurden und deren Bepflanzung
dennoch ja infolgedeſſen völlig mißglückt war Wo früher
Erlengebüſch einzelne Birken hier und dort auch mächtige
Tanneu ſtanden wo dichtes Sumpfmoos und Gras eine ſchöne
grüne Decke bildeten findet ſich jetzt vereinzeltes Haidekraut
und kümmerliches Brombeergeſträuch Die Anpflanzungen
aber ſind verdorrt auf dem halbreifen Torfgrunde Man
ollte mit derartigen Kulturen wie überhaupt in Bezug auf

twäſſerungsarbeiten in den Staatsforſten vorſichtiger ſein
Bekanntlich wird ja bei angekanften oder neu angelegten
Wäldern das Anlagekapital ungünſtig verzinſt Der Haupt
grund der Vermehrung der Stkaatsforſten iſt aber doch auch
nicht der die Staatseinnahme zu erhöhen Was ſchadet ein
noch größerer Zinsverluſt gegenüber den Verluſten die der
Landwirthſchaft und Jndaſtrie durch dieſe zu rationelle
Forſtkultur erwachſen ſowie a en dem Verluſt der vielen
Millionen und dem unſäglichen Elend das oft eine einzigeUeberſchwemmu vermag 5

Es dürfte an der Zeit ſein beſonders den Forſtverwaltungen
die ihre Reviere in den Gebirgen auf den Höhen haben eine
Mahnung zugehen zu laſſen daß ſie das Wohl der Geſammt
heit nicht durch gar zu rationeile Waldkultur ſchädigen

Unmittelbar nach dem Tode des Abgeordneten Kalmring that
der Vorſitzende unſeres Vereins die erſten Schritte um an

eſichts der bevorſtehenden Neuwahl zum Reichstage eineereinigung der rechtsſtehenden Parteien auf eine
gemeinſame Kandidatur herbeizuführen Es gelang ihm für
eine ſolche in Herrn Ferdinand Suhle hier einen Mann
u gewinnen der alle dafür wünſchenswerthen Eigenſchaftenu ch u vereinigen ſchien Herr ſeit einem Jahre

unſer Mitbürger iſt aus einem thüringiſchen Bauernhauſe
hervorgegangen und durch ſeine verwandtſchaftlichen Be
iehungen mit den Verhältniſſen der Landwirthſchaft wohl ver
raut zugleich ſteht er durch ſeine Bildung ſowie durch ſeine
frühere Stellung als Leiter eines induſtriellen Unternehmens
der ſtädtiſchen Bevölkerung nahe Politiſch nationalliberal undn Gegner der m urzvoriage hat er doch in dem
wirthſchaftlichen Theil ſeines Programms alle nur irgend
berechtigten Wünſche der Landwirthſchaft aufgenommen nur
für den undurchführbaren Antra n vermochte er ſich
nicht zu erklären An dieſem Punkte ſind die Verhand
lungen geſcheitert Die Leitung des Bundes der
Landwirthe hat uns durch ihre berufenen Vertreter am
15 März eröffnet daß ſie auf eine Kandidatur die den Antrag
Kanitz ausſchließe nicht eingehen könne und deshalb in der
Perſon des Herrn Kob Rannſtedt einen eigenen Kandidaten
aufſtelle Die Vertreter des konſervativen Vereins
und des antiſemitiſchen Deutſchen Vereins erklärten
ihren Anſchluß an dieſe Kandidatur während der Vor

des nationalliberalen Vereins die Erklärung abgabaß es ſeinen Parteigenoſſen nicht möglich ſei einem Pro
gramm zuzuſtimmen welches den Antrag Kanitz einſchließe
und daß er nunmehr ſeinem Vereine die volle Freiheit der
Entſchließung wahren müſſe Mit dem Ausdruck des lebhaf
teſten Bedauerns müſſen wir ſomit konſtatiren daß das Ent

egenkommen des nationalliberalen Vereins bis zur äußerſtenſüe liberale Männer noch möglichen Grenze nicht zu dem ſo

dringend wünſchenswerthen Zuſammenſchluß der rechtsſtehenden
Parteien geführt hat Die Verantwortung für die hiervon zu
erwartenden S wird uns nicht zur Laſt gelegt werden
können Eine Montag den 18 März hier abgehaltene undaus Weimar und Apolda zahlreich beſuchte Verſannn ſang hat

nun einſtimmig beſchloſſen den Parteigenoſſen im Wahlkreiſe
die Aufſtellung eines eigenen nationalliberalen
Kandidaten zu empfehlen

Die ſchließliche Entſcheidung der Perſonenfrage bleibt einer
weiteren Vertrauensmänner Verſammlung vorbehalten Wir
hatten ſchon von vornherein unter Hinweis auf die Entwicke
lung der Agitation der rechtsſtehenden Parteien im eiſenacher
Wahlkreiſe das Zuſtandekommen eines Kompromiſſes bezweifelt

Verſchiedene Mittheilungen
Die Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes zur Vor

berathung des Stempelſteuergeſetzes berieth die Nr 24
des Tarifs in der der Stempel auf Fideikommiß Stif
tungen auf 3 vom Hundert feſtgeſetzt iſt Abg Gamp hatte
hierzu Anträge geſtellt die eine Aenderung und Ermäßigung
des Stempels bezweckten Dieſe Anträge wurden aber mit
Stimmenmehrheit abgelehnt ebenſo auch die Tarifſſtelle ſelbſt
Der Stempel von 1,50 Mark auf Fiſchereikarten wurde ein
ſtimmig abgelehnt Wegen der Erkrankung des Finanzminiſters
findet die nächſte Sitzung erſt Dienstag den 26 ſtatt

Nach der vorläufigen Berechnung der Matrikularbei
träge für 1895/96 ſind mehr zu zahlen als im laufenden Jahre16 Millionen M davon entfallen auf Preußen 9,914,771
Bayern 1,491,081 Sachſen 1,158,675 Würtemberg 709,587 Baden
576,938 Heſſen 328,446 Lübeck 59,707 Bremen 205,825 Hamburg
539,379 M

Von verſchiedenen Seiten u a auch in den Sitzungen des
Abgeordnetenhauſes vom 13 und 14 Febr 1895 war darüber
Klage geführt worden daß bei Verſteigerungen von Land
gütern die Verſteigerungstermine häufig ungenügend bekannt
gemacht und zu einer Jahreszeit anberaumt würden welche die
vorherige Beſichtigung der Güter nicht geſtatte ſo daß bei der
Verſteigerung oft ein dem wahren Werth der Güter ent
ſprechender Erlös nicht erzielt werde Der Juſtiz miniſterhat hieraus Veranlaſſung genommen in einer Eirkularverfügung

die Amtsgerichte der Monarchie auf die ſorgfältige Beobachtung
der einſchlägigen geſetzlichen Beſtimmungen hinzuweiſen

w 4t Stichwahl in Eſchwege Schmalkalden wird
mehrſeitig berichtet daß die Wahl des Herrn Jskraut eines
Antiſemiten von der Couleur Ahlwardt nur durch die gröbſten
Beeinfluſſungen und einen förmlichen Terrorismus möglich ge
worden iſt Kriegervereine Feuerwehrvereine und Darlehns
vereine Syſtem Raiffeiſen betheiligten ſich dabei Jn Barch
feld wurden allen Leuten von denen man annahm daß ſie in
der Hauptwahl ihre Stimme dem Sozialdemokraten gegeben
hatten die Darlehen d So erklärt es ſich auch daß in
manchen Orten beiſpielsweiſe in ſechs Wahlbezirken des Kreiſes
Schmalkalden die Zahl der ſozialdemokratiſchen Stimmen bei
der Stichwahl kleiner geweſen iſt als in der Hauptwahl

Jm Abgeordnetenhauſe iſt vom Abg Nadbyl der
Antrag eingebracht worden die Regierung zu erſuchen behufs
beſſerer und eingehenderer Beaufſichtigung der Verſicheruggglet Antes insbeſondere der landwirthſchaft
lichen Verſicherungsgeſellſchaften auf Gegenſeitigkeit
GHagel Vieh 2c Verſicherungsgeſellſchaften verſicherungs
te s vorgebildete Beamte in die aufſſichtsführenden
Miniſterial und Regierungskollegien einzuſtellen

Betreffs der Ober Feuerwerkerſchüler beſtätigt auch
die Nordd Allg Ztg daß eine allgemeine Direktive über
ihre weitere Behandlung nicht gegeben worden iſt Da die frag
lichen Schüler zum Theil nur betheiligt geweſen waren
andere aber ſehr ſtark habe man es den reſpektiven Vorgeſetzten

lagen müſſen ob ſie weiter mit den erſteren kapituliren
wollten

Am Sarge des Frhrn v Schorlemer Alſt haben auch
die freiſinnigen Fraktionen des Reichstages einen Kranz nieder
legen laſſen ei dem Begräbniß welches am Donnerstag in
Leer ſtattfindet hat der Kaiſer mit ſeiner Vertretung den
kommandirenden General des 7 Armeecorps beauftragt auch
wird der Oberpräſident von Weſtfalen Studt als höchſter
Beamter der Provinz dem Begräbniſſe beiwohnen Der
Biſchof von Münſter wird nach der Germania die kirch

Funktionen beim Begräbniſſe des Entſchlafenen voll
ziehen

Zur Zurückziehung der Unterſchriften der Polen
bei dem Antrag Graf Kanitz ſchreibt die Poſ Ztg Sechs
Mann der Gruppe Koscielski hatten unterſchrieben und wenn
ſie jetzt nachträglich umſattelten ſo iſt dies wohl auf einen
Fraktionsbeſchluß zurückzuführen denn bei den Polen herrſchtFrattionszwang Es dürfte das erſte mal ſein daß die liberalere

Richtung innerhalb der Polenpartei mit ihrer Anſicht ſo gut
durchdringt

Zu der bekannten leipziger Petition gegen die Um
ſturzvorlage haben bereits 516 Gelehrte und Schriflſteller
ſowie 1036 Buchhändler ihre Zuſtimmung erklärt

Die Antiſemiten ſo ſchreibt man aus Darmſtadt haben
mit ihren Koryphäen entſchieden Pech, einer nach dem anderen
entpuppt ſich als dunkler Ehrenmann So wurde vor etwaacht gen er hieſige Samenhändler und frühere Verleger der

inzwiſchen eingegangenen antiſemitiſchen t Der Land
wirth und Bienenzüchter, Adolf Theiß welcher vor zwei
Jahren hier in Darmſtadt und in der Provinz Starkenburg eine
große Rolle ſpielte und ſich zum ſtrengen Sittenrichter der Judenauſwarf unter der Anklage der Verleitung zum M el neid

verhaftet Dieſer Fall hat eine frappante Aehnlichkeit mit dem
Fall Leuß Die gegen Theiß vorliegenden Verdachtsmomente

müſſen ſchwerwiegender Natur ſein da derſelbe auch nicht gegen
Anerbieten einer Kaution auf freien Fuß geſetzt wurde

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhans

47 Sitzung vom 20 März 12 Uhr
Jn der S erſten Berathung der Sekundärbahn

r t Krhr i Erffe Conſ ent
Frhr v Erffa konſ entgegen dem Abg Knörcke denWunſch aus daß die Knt OberrottenbachKahhüte Könige

nicht durch das untere Schwarzathal geführt ſondern in der
geplanten Anlage hergeſtellt werde

Abg Nickert Frſ Ver hält es für wünſchenswerth daß in
ukunft die Berathung über Spezialprojekte von der allgemeinen
ebatte un werde Jntereſſant wäre es wenn der Miniſter

einen Anſchlag machte wie viel Dutzende Millionen die geäußerten
Projekte koſten würden Die Einſtellung eines Fonds für Klein
bahnen iſt von enormer wirthſchaftlicher Bedeutung Das Lokalbahnweſen iſt leider infolge der Eiſenvahnverſtaatklhung zurück

geblieben Der Stagt hat alſo die Verpflichtung die ärmeren
Landestheile und Kreiſe in dieſer Hinſicht zu unterſtützen Etats
rechtlich iſt die Regierung nicht verpflichtet über die
des Fonds Auskunft zu geben ieſes grenzenloſe Vertrauen
können wir gegen die Regierung nicht haben Man ſcheint dieſe
wichtige Frage etwas cayalierement aufzufaſſen Es iſt mit dem
Weſen des konſtitutionellen Staates eng verbunden daß über die
Ausgaben ſpezialiſirte Auskunft gegeben wird Es iſt kein Grund
dieſen Fonds anders zu behandeln als jede Etatspoſition
Wenigſtens im nächſten Jahre ſollte der Miniſter ſich entſchließen
die einzelnen Linien die er ſubventioniren will dem Landkage
vorzulegen Jn dieſem Jahre werde ich die s Millionen be
willigen allerdings mit der Bedingung daß die Regierung die
Verpflichtung übernimmt Rechenſchaft abzulegen

eirg Gamp fk weiſt die Behauptung zurück als ſei nach
der Verſtaatlichung der Eiſenbahnen das Lokalbahnweſen zurück
geblieben Seit 1880 ſeien 7900 Kilometer mit einem Kapital von
832 Millionen gebaut

Abg Jmwalle Ct bemerkt daß der Landtag über die Ver
wendung des Millionenfonds Auskunft bekommen müſſe

Abg v Tiedemann Bomſt fk bemängelt die Grundſätze bei
Konzeſſionirung der Kleinbahnen und regt an ob nicht gerade
jetzt wo die Arbeitslöhne niedrig ſind das Geld billig iſt mit
Eiſenbahnbauten beſchleunigt vorgegangen werden könnte

Abg v Riepenhauſen konſ bittet den Miniſter daß die
Staatsbeihilfen für Kleinbahnen an ſolche Gegenden vertheilt
würden die bis jetzt ſchlecht weggekommen ſind Schließlich

g Redner ausreichende Sonntagsruhe für die Eiſenbahn
eamten
Auf Anfrage des Abg Junghenn natl erwidert Miniſter

Thielen daß die Vorarbeiten zu dem Projekt Stockheim Frank
furt a M noch nicht zum Abſchluß gediehen ſeien

Die Vorlage wird an die Budgetkommiſſion verwieſen
Es folgt die erſte Berathung des Geſetzentwurfs betreffend die
Verwaltung des Reliktenfonds für die Pfarr
wittwen und Waiſen in den neuen Provinzen
Abg Danzenberg Ctr betont daß es ſich hier nicht um

eine rechtliche Verpflichtung des Staates ſondern um eine
Liberalität gegenüber den Mitgliedern der a Kirche
handle Eine derartige Liberalität werde der katholiſchen Kirche
S nicht geübt Ein Aequivalent für dieſen Zuſchuß zum

eliktenfonds der evangeliſchen Kirche bilde ein Zuſchuß zum
Emeritenfonds der katholiſchen Kirche

Kultusminiſter Dr Voſſe erklärt er werde dieſen Wünſchen
gern entgegenkommen aber man dürfe die Dinge nicht allzuſehr
vom Standpunkt einer Konfeſſion betrachten Die Regierung ſei
bereit der katholiſchen Kirche auf dem Gebiete der Stolgebühreu
ablöſung entgegenzukommen Das habe die katholiſche Kirche
abgelehnt er katholiſche Emeritenfonds beziehe ſeit Jahren
Staatszuſchuß während die evangeliſche Kirche keinen Pfennig
für dieſen Zweck bekomme

Die Vorlage wird an die Kommiſſion verwieſen der bereits
e e wegen Reliktenverſorgung in den alten Provinzen

vorliegt
Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft
Nächſte Sitzung Sonnabend 11 Uhr Antrag betreffend

Gratulation des Fürſten Bismarck lleinere Vor
lagen

Schluß 3 Uhr

Provinzial Nachrichten
R Eisleben 20 März Vom Tage Kaum war die

Sangerhäuſerſtraße in der Gegeud des Bayriſchen Hofes nach
Reparatur der beſchädigten Waſſerleitungsröhren wieder zuge
pflaſtert als abermals am geſtrigen Tage mittags 12 Uhr ein
ſtarker Waſſerrohrberuch vor der Königl Bergſchule ſich
zeigte Nun mußte der Straßendamm wieder aufgeriſſen und
die beſchädigte Stelle ausgebeſſert werden

nbg Hergisdorf 20 März Extrunken Ein kleines
Mädchen des Bergmanns Gröbel hierſelbſt fiel heute in das
hochgehende Waſſer der Böſen Sieben und ertrank ehe Hilfezur Stelle war Der Leichnam konnte nach kurzer Zeit heraus
gefiſcht werden

sch Seyda 20 März Hochwaſſer Frühlings
boten Unſere trockene ſonſt ſo waſſerarme Gegend hat jetzt
auch ihr Hochwaſſer Die Aecker der Gemeinden Mellnitz
Morxdorf und 7y Theil auch einzelne der unſrigen ſind vom
ſogen Flämigwaſſer überfluthet Die neu angelegte
Chauſſee von Morxdorf nach hier iſt zum Theil arg mitgenonm
men ſo ſind auch die eingelegten Thonröhren die als Waſſer
durchläſſe dienen ſollen herausgeriſſen Jn der Forſt iſt der
Schnee ſelbſt heute nach zweitägigem Regenwetter noch nicht
völlig zum Schmelzen gebracht Seit Freitag v W iſt die
weißſchwarze Bachſtelze ſeit geſtern die Holztaube da Ziemer ſind
ſchon lange eingetroffen

S Bad Schmiedeberg 19 März in hubau
Erſt geſtern konnten die Bauarbeiten an der

Bahn wieder aufgenommen werden nachdem im Winter die
Arbeiten faſt ein Vierteljahr lang vollſtändig geruht hatten
Die Arbeiter ſtrömten an den Arbeitsſtellen in Maſſen herbet
aber die Leitung konnte mit dieſem Maſſenangebot nicht rechnen
und daher fanden zunächſt nur Diejenigen Anſtellung die bereits
vor dem Winter beim Bahnbau beſchäftigt waren Es ſollen
alle Hebel in Bewegung geſetzt werden um die Bahn trotz des
langen Stillſtandes der Arbeiten noch am feſtgeſetzten Termineröffnen zu können Da zwiſchen Düben und Eilenburg die

Züge bereits kurſiren deren Verkehr ſich jedoch wegen der
fehlenden Durchgangsfrachten nur ſchlecht entwickeln kann ſo iſt
man um ſo mehr beſtrebt den Weiterbau von Düben nach
Pretzſch zu beſchleunigen Auf den letzten Hol zauktionen
waren die Preiſe nicht allein für Nutzhölzer ungewöhnlich hoch
ſondern auch für Brennhölzer Der harte Winter hatte mit
allem Holzwerk in den Ställen aufgeräumt und daraus folgte
das flotte Geſchäft h in jeder Auktion wurde die Grundtaxe
überboten und das Mehrgebot erreichte nicht ſelten 80 Prozent

4t Saaleck 19 März Auf der Rudelsburg wird mitdem l April eine Wogen an Stelle der bisherigen
Poſthilfsſtelle eingerichtet werden Geſtern hat man mit dem
Bau der erforderlichen ernennen begonnen Das Häuschen
wird in altem Stil erbaut und kommt in den Burghof enüber
dem Bergfried zu ſtehen Auch ſonſt wird der Beſucher der
Burg in dieſem rnre manche bauliche Veränderungen in der
alten Veſte vorfinden Die Stelle vor dem Eingange in den
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unteren Saal nimmt ein gedielter Raum ein der nach dem
Burghofe zu mit einem Glasverſchlag verſehen iſt Denſelben
Verſchlag erhält die Muſik Veranda Schon vor Winters
beginn iſt an der Nord und Weſtſeite der Burg an Stelle des
alten Geländers ein neues aus Eichenholz angebracht worden
Die Koſten deſſelben ſowie die der vorher genannten Banlich
eiten ſollen dadurch gedeckt werden daß die Beſteiger des
hurmes 5 Pf an eine ſog Baukaſſe abführen
x Löbejün 20 März Erhängt hat ſich heute früh der

verheirathete arbeitsloſe und dem Trunke ergebene Arbeiter
Louis Schwarz und zwar in der Behauſung des Zimmer
meiſters Heinert woſelbſt er wohnte

h Delitzſch 20 März Schulweſen Der BezirksAus
chuß zu Merſeburg hat die Genehmigung ertheilt daß an der
ieſigen erſten Bürgerſchule auf weitere 5 Jahre Schulgeld er
oben werden kann le befürchtete Verſchmelzung der erſten

und zweiten Bürgerſchule zu einer Volksſchule tritt daher nicht
ein vielmehr wird vorläufig die erſte Bürgerſchule als gehobene
Volksſchule fortbeſtehen Für den von den ſtädtiſchen Be
örden beſchloſſenen Beitritt der Oberlehrer der hieſigen Real

ule zur Provinzial Wittwenkaſſe hat die Stadtgemeinde ein
ntrittsgeld von 9600 M zu genannter Kaſſe zu zahlen gehabt

Auf Antrag des Magiſtrats iſt unſerer Stadt vom Miniſterium
des Jnnern das genannte Eintrittsgeld aus Staatsmitteln zurück
erſtattet worden

s Brehna 20 März Bismarckfeier Kommenden
Sonntag findet hier der dritte Volks Unterhaltungsabend im
Pelikan ſtatt Mit demſelben iſt eine Bismarckfeier verbunden

bei der Herr Rektor Settgaſt die Feſtrede übernommen hat
Das Programm iſt ein ſehr reichhaltiges

b Hettſtedt 20 März Rempelei Einbruch Der
Polizeiſergeant Möbius wurde auf der Wipperbrücke von dem
Arbeiter Könnecke gröblich beleidigt und mit Todtſchlag be
droht Als der Beamte zur Verhaftung s ſchreiten wollte
packte dieſer ihn an Genick und Gurgel ſchlug auf ihn los und
trat ihn vor den Unterleib Von ſeinem Seitengewehr konnte
der Beamte keinen Gebrauch machen da ſein Angreifer ihm zunahe auf den Leib gerückt war deshalb ſah er ſich genöthigt zum
Revolver zu greifen doch kam ihm der Polizeiſergeant Lam
precht rechtzeitig zu Hilfe Beiden Beamten gelang es den
Könnecke ins Polizeigefängniß zu bringen Hier zertrümmerte
der Wüthende alles in der Zelle und ſchlug ſogar die Fächer
aus den Wänden ſo daß er ins feſtere Amtsgerichtsgefängniß
überführt werden mußte Die Verletzungen des h n
M in der Leiſtengegend ſind derartig daß wenn der Beamte
auch nicht dienſtunfähig wird ſo doch lange daran zu leiden
haben wird Vergangene Nacht wurde beim Uhrmacher Bielkert
auf dem Freimarkt ein Einbruchsdiebſtahl verſucht Die Diebe
hatten ſchon die Rollladen hochgeſchoben und das Schaufenſter
zertrümmert Durch das Geräuſch war aber Frau Bielert wach
geworden und ſo wurden die Diebe verſcheucht

Oſchersleben 20 März Unglücksfall Das dreijährige
Enkelkind des Mühlenbeſitzers Pfannenſchmidt in Becken
dorf lief geſtern nachmittag h unter der Katze her um dieſe an
zubinden Der in unmittelbarer Nähe beſchäftigte Großvater
wurde gleich darauf zu ſeinem Schrecken gewahr daß die Waſſer

r plötzlich ſtillſtand Er ſprang hinzu und fand das Kind
wiſchen dem Drilling und einem Kammrade eingeklemmt Der
od war auf der Stelle eingetreten Anſcheinend war das noch

in den Händen des Kindes befindliche Band von dem Rade
erfaßt worden der Knabe hatte dies zu ſeinem Unglück feſt
gehalten und war dadurch mit in das Getriebe hineingezogen
worden

h Genthin 20 März Bismarck Ehrung Markt
verlegung Der landwirthſchaftliche Verein des Kreiſes
Jerichow II beauftragt den Vorſtand dem Fürſten Bismarck
Glückwünſche und Ergebenheit zum 80 Geburtstage auszudrücken
der Fürſt iſt Ehrenmitglied des Vereins An demſelben Tage
findet hier ein Bismarck Kommers ſtatt Der für den 1 April
kalendermäßig angeſetzte Vieh und Pferdemarkt in unſerer
Stadt iſt nach amtlicher Bekanntmachung in Vereinigung mit
dem Krammarkt auf den 2 April verlegt worden

o Freien ſSteuerreform Fremden zuzug
Die hieſige Steuerreform geht unter recht ſchwierigen Ver
hältniſſen vor ſich Nachdem der Miniſter erſt vor kurzem die
Steuer auf Luxuspferde und Fahrräder abgelehnt n nun auch
die Beſchlüſſe bezüglich der Erhebung einer Umſatzſteuer inſofern
beanſtandet worden als unſere Stadtbehörden eine höhere Ab
abe als ein Prozent für jene Steuer in Ausſicht genommenKouen Jm Hausbeſitzerverein wurde geſtern die er
euliche Mittheilung gemacht daß die vom Zweigverein Erfurt
es Thüringerwald Vereins eingelettete Agitation durch Jnſerate

an answärtige Blätter Rentiers und Penſionäre zum ſtändigen
Aufenthalt nach Erfurt heranzuziehen bereits von bedeutendem
Erfolge begleitet geweſen ſind Es haben ſich ſchon eine ganze
Anzahl ſolcher Familien eingefunden die ihren Ruheſitz in Erfurt
zu nehmen ſich entſchloſſen

Schlenſingen 20 März Winter Schlingen
ſteller Gedenktafel rühling ſteht von heute ab
im Kalender bei uns ſieht es aber noch recht winterlich aus
zumal wir geſtern von früh bis ſpät Schneefall hatten dem heute
ein Gemiſch von Schnee und Peßmn folgte Zwiſchen Jlmenau
und Schleuſingen ſind die Poſtſchlitten ſeit vorgeſtern von
Jlmenau bis Meyersgrund und von Schleuſingen bis Neundorf
außer Gebrauch geſetzt Ein Jagdliebhaber konfiszirte in
unſerer Umgegend im gegenwärtigen Winter nicht weniger als
65 Haſenſchlingen und 2 Eiſen Am Gaſthof Zum grünen
Baum hier in dem Herr von Bismarck im April 1850 alſo
vor 45 Jahren einige Tage wohnte ſoll eine Gedenktafel ange
bracht werden

Erledigte Stellen für Militäranwärter im Bezirk des IV
Armee Corps Sofort Aken Amtsgericht Kanzleigehilfe bei einemKopiallenſatz von 6 Pf pro Seite 25 dis 30 M monatlich 1 April 1600
Delitz ſch Magiſtra Nach twächter 275 M Jahr Alsbald Greiz
Gericht Hausmann 900 M einſchl freier Wohnung und Heizung und
war 740 M in baar 1 April 1895 Neuhaldensleben Magiſtrat

acht wachtmann 1 April 1895 Unſeburg Gemeinde Vorſtand
Nachtwächter Todtengräber und Gemelndediener 600 M und
Nebenverdienſt
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8 Leipzig 20 März KKanal Ausſchuß Betrüger
Ahlwardtverſammlung Die hieſige Handelskammer be
ſchloß die Schaffung eines Kanal Ausſchuſſes welchem die rege

örderung des Elſter Saale Kanals zunächſt obliegen wird
in 26jähriger Reſtanurateur hat eine Münchener Brauerei

dadurch betrogen daß er 6000 Mark zum Ankauf eines Hauſes
als Darlehn erbat in welchem er ein Reſtaurant errichten
wollte welches nur das Bier der betr Brauerei führen würde
Der Mann erhielt die 6000 Mark und verbrauchte die
Summe bis auf den letzten Pfennig zu anderen Zwecken da er
gar nicht die Abſicht eines Hauskaufes gehabt hatte Der Gamer
wurde verhaftet Hier wird am Freitag Ahlwardt reden Die

Neuheiten in schwarzen

Sein
r 4 v m u

r 44 e c r rr7

Behörden haben dazu die Benutzung eines großen Saales nicht
e auch müſſen die Einladungskarten auf Karte und ab

reißbarem Coupön die Namen der Eingeladenen tragen
Chemnitz 18 März Unſchuldig verurtheilt Jn

der R fttigs 1894 war an der 5jährigen Tochter des Gaſt
wirths Kalitzky ein abſcheuliches Verbrechen verübt worden
wegen deſſen ſ Z Kalitzky s Bruder zu 15 Jahren Zuchthaus
verurtheilt wurde Jetzt iſt nun der Appreteur Hauſtein von
hier der vor kurzem u Nothzuchtverbrechens mit tödtlichem
Ausgange zu lebenslänglichem Zuchthaus verurtheilt wurde mit
der ungeheuerlichen Behauptung aufgetreten er ſei wegen des
letzteren Verbrechens unſchuldig verurtheilt worden dagegen
habe er den Mordverſuch an der kleinen Kalitzky verübt Hau
ſttin iſt bereits von Waldheim wieder nach Chemnitz gebracht
worden und es haben auch neue Vernehmungen der in dem
Kalitzky ſchen Prozeſſe aufgetretenen Zeugen vor dem Unter
ſprang ſtattgefunden Bemerkt ſei noch daß Kalitzkv
ſ Z ein Geſtändniß nicht abgelegt hat und ſeine Verurtheilung
lediglich durch Jndizienbeweiſe erfolgte

Weimar 20 März Vom Abg Kalmring, deſſen Tod
vor kurzem gemeldet wurde wiſſen verſchiedene thüringiſche
Blätter wenig erbauliche Dinge zu berichten Danach hat ſich
ergeben daß derſelbe ſich Unregelmäßigkeiten hat zu ſchulden
kommen laſſen Eine ſeit faſt 30 Jahren bei ihm in Stellung
befindliche Dienſtmagd hatte ihm ein Sparkaſſenbuch über 600 M
zur Aufbewahrung gegeben Kalmring hat aber wie ſich jetzt
nach der Apoldaer Ztg herausgeſtellt das Geld bei der Spar
kaſſe erhoben und für ſich verwendet Ferner hat das Mädchen
ihrem Dienſtherrn auch noch Erſparniſſe von ihrem Lohne über
eben damit er dieſe Gelder ebenfalls auf der Sparkaſſe anlege
luch hier hat Kalmring das Geld für ſich behalten Uebrigens

ſoll ſich auch herausgeſtellt haben daß der Kalmring ſche Nachlaß
vollſtändig überſchuldet iſt

Weimar 20 März Bei einem Wirthe wunder
mild Dieſer Tage kehrten im Reuſchel ſchen Gaſthof in BadRaſtenberg 4 Gaſte in etwas angeheiterter Stimmung ein

Dabei ſprach ſich einer derſelben im Scherz höhniſch über das
Gaſthaus aus und erregte dadurch den Wirth in hohem Grade
Als nun der betr Gaſt auf kurze Zeit den Hof betreten hatte
wurde er von dem Wirth überfallen und derart mit einer Latte
zu Boden geſchlagen daß er beſinnungslos und blutüberſtrömt
liegen blieb Der r iſt ſeitdem beſinnungslos und
wird wohl ſeinen Wunden erliegen

P Gera 20 März d erung des nrechts Der Fortſchrittliche Landes verein für Reuß j L
fr Volkspartei hat bei dem Landtage eine Petition eingereicht

das Landtagswahlrecht auf Grundlage des Reichstagswahlrechts
dergeſtalt daß die 3 Abgeordneten der h und derſtändige Abgeordnete Jnhaber des köſtritzer Paragiats in Weg
fall kommen abzuändern Weiter wird in der Petition eine ge
rechtere Eintheilung bez Vermehrung der Wahlkreiſe im reußiſchen
Unterland und die Anſtellung eines weiblichen Fabrikinſpektors
verlangt Schon im Landtage 1890/92 war von den damaligen
Abgeordneten der Stadt Gera den Fortſchrittlern Fiſahn Kalb
und Reibeſtein die Forderung des allgemeinen gleichen und
direkten geheimen Wahlrechts erhoben worden Der Antrag
wurde damals aber mit 8 gegen 7 Stimmen abgelehnt

Weidg 20 März Bismarckehrung Der Gemeinde
rath beſchloß einſtimmig dem Fürſten Bismarck zum 80 Ge
burtstage das Ehrenbürgerrecht zu verleihen

D Fraukenhauſen 18 März Abiturientenprüfung
Baukverein Steuern Heute fand die Prüfung der

diesjährigen Abiturienten am hieſigen Realprogymnaſium
unter Vorſitz des Hrn Schulrath Profeſſor Dr Ritter aus
Rudolſtadt ſtatt Von den zehn Sekundanern wurden ſieben
auf Grund ihrer guten ſchriftlichen Leiſtungen vom mündlichen
Examen befreit auch die übrigen drei beſtanden die mündliche
Prüfung Jn der Generalverſammlung des Bankverein s
e G wurde geſtern eine Dividende von 8 z Proz beſchloſſen

Unſere ſtäd tiſche Finanzlage iſt noch immer nicht ge
klärt Nach der Einführung einer Umſatzſteuer auf Grundſtücke
beſteht noch ein Defizit von 6600 und da die Stadtverord
neten bei dem Beſchluſſe beharren den Fehlbetrag durch einen
20proz Zuſchlag zur Kommnnalſteuer zu decken ſo liegt die
Entſcheidung nunmehr beim fürſtl Miniſterium Letzteres hat
in einer rn vom 26 Febr bereits durchblicken laſſen
daß dieſe Erhöhung der Kommunalſteuer welche 190 Proz be
dieſen würde auf eine miniſterielle Genehmigung kaum rechnen

rfte

O Cöthen i Auh 20 März Examen Provinzial
Schützen feſt Beim Jngenieur Examen am höheren
techniſchen d zu Cöthen das geſtern beendigt wurde ſind
von 22 Kandidaten 17 erfolgreich geweſen 6 von dieſen erhielten
das Prädikat gut zwei anderen war auf Grund ihrer vor
züglichen ſchriftlichen Leiſtungen die mündliche Prüfung erlaſſen
worden Für das vom 28 Juni bis 4 Juli in Cöthen ſtatt
findende Provinzial Schützenfeſt iſt folgendes Programm
feſtgeſetzt 29 Jun i Empfang der eintreffenden Gäſte an den
Bahnhöfen und im Zu Kaiſerhof abends Konzert in der
Feſthalle die auf dem Schießplatze neu erbaut wird 30 Juni
Empfang der Feſttheilnehmer 11 Uhr vormittags Feſtzug von
Oſtercöthen aus zunächſt zum Rathhauſe woſelbſt das Buündes
banner in Empfang genommen wird dann weiter zum Feſtplatze
1 Uhr Feſtbankett in der Feſthalle darauf folgt Konzert und
gleichzeitig beginnt das Schießen 1 Juli von 8 Uhr ab
Schießen mittags gemeinſames Eſſen nachmittags Konzert und
von 3 Uhr ab Wettſchießen nach allen Scheiben in 18 Ständen
abends Kommers in der Feſthalle 2 Juli Schießen von
8 Uhr vormittags abends Feſtball im Hotel Rumpf 3 Juli
gemeinſchaftliches Frühſtück Schießen mittags Bankett abends
großes Feuerwerk 4 Juli Schießen von 12 Uhr nach
mittags Preisvertheilung abends Abſchiedskneipe

Letzte Nachrichten
Berlin 21 März Ueber die geſtern abend ſtattgefundene

Sitzung des Seniorenkonvents des Reichstages
in welcher wiederum über die Frage ob Fürſt Bismarck
durch den Präſidenten von Levetzow im Namen des
Reichstages zum 1 April zu ter ſei verhandeltwurde wird bolgendes gemeldet ie Vertreter der Konſer

vativen und Nationalliberalen erklärten daß nachdem im Ab
geordnetenhauſe ein Antrag dem Fürſten Bismarck zum
80 Geburtstage zu gratuliren eingebracht ſei man die Sacheim Reichstage nicht ſſtweigent übergehen könne Nur über die

d des Vorgehens iſt eine Entſcheidung noch nicht getroffen
utweder wird der Präſident ſich wie 1885 die Ermächtigung

weiſen und farbigen Stotfen

niedrigen Preisen Seiden Piäsche u Sammete

erbitten oder es wird wie im Abgeordnetenhanſe ein Antrag

ſeitens der Vertreter einiger Parteien eingebracht werden
Die Veſchlußfaſſung ſoll am Sonnabend erfolgen Die Ver
treter der Parteien welcher bei der letzten Berathung des
Seniorenkonvents Widerſpruch erhoben hatten wiederholten
ihren Widerſpruch indeß ſoll die Angelegenheit durch möglichſt
r Erklärungen und demnächſtige Abſtimmung erledigt
werden

Charlottenburg 20 März abends Die Stadtverord
neten Verſammlung beſchloß mit allen gegen 7 Stimmen
die Abſendung einer Gratulations Adreſſe an den
Fürſten Bismarck Daraufhin legte Juſtizrath Ab
Meter Munckel welcher dagegen geſtimmt den Vorſitz
nieder

Große Dynamit Exploſion
Wie ſchwer die Dynamit Exploſion bei Keeken war

geht aus den uns jetzt vorliegenden ausführlichen Berichten
der kölner Blätter deutlich hervor Das in die Luft geflogene
Schiff war eines von ſieben mit Dynamit beladenen Fahr
zeugen welche vor dem Eisgange im Rhein bei Keeken im
Voſſegat Schutz geſucht hatten und etwa gegen Mitte des
Monats Februar ihre Ladung auf Befehl der Polizeibehörde
löſchen mußten Dieſelbe wurde auf Schürpol in der Ge
meinde Salmorth in einem eigens erbanten Lagerſchuppen
untergebracht Die Stelle liegt dicht am Rhein Nachdem
nun die Schiffahrt wieder begonnen ſegelten die Schiffe aus
dem Voſſegat in den Rhein legten in der Nähe von Schürpol
an und am 18 März begann man damit die 7500 Dyngmit
kiſten im Gewicht von je 25 Kilo wieder in die Schiffe zu
tragen Alles ging anſcheinend in beſter Ordnung und unter
genauer Beobachtung der vorgeſchriebenen Vorſichts
maßregeln vor ſich Trotzdem erfolgte am 19 März
nachmittag auf einem der Schiffe um 61 Uhr die
Exploſion und das Fahrzeug gerieth ſofort in Brand
Es waren 20 Perſonen bei dem Transport und 5 bei der
Unterbringung auf dem Schiffe thätig Sämmtliche 25
arbeitende Perſonen ſind todt gräßlich zerriſſen und ver
ſtümmelt Der herbeigeführte Sachſchaden iſt ebenfalls ſehr
bedeutend nach Umfang und Ausdehnung Das Unglücksſchiff
iſt natürlich vollſtändig zerſtört das nebenan liegende in
Brand gerathen und dadurch vernichtet Von dem dritten be
haupten die Leute einerſeits es ſei ſtromabwärts getrieben
andererſeits es ſei ebenfalls ſtark beſchädigt und verſnnken
Jn den umliegenden Ortſchaften Griethhanuſen Lobith Tol
kamer Spyk Elten ſind eine große Anzahl Häuſer zu Ruinen
geworden in Elten hat auch der Thurm der Kirche ſehr ge
litten Von der Gewalt der Erſchütterung zeugt die Thatfache
daß 5 Pfd ſchwere Eiſenſtücke 11 km weit fortgeſchleudert
worden ſind Jn Emmerich ſind trotz der weiten Entfernung
vom Unglücksort Tauſende von Fenſterſcheiben zertrümmert

worden Jn der dicht am Rhein gelegenen Martinikirche wo
gerade die Schluß Andacht der ewigen Gebetfeier ſtattfand
wäre beinahe eine verhängnißvolle Panik ausgebrochen Der
furchtbare Luftdruck und der gleichzeitige Knall erſchütterten
die gedrängt beſetzte Kirche in einem Maße als drohe der
Einſiurz Die Orgel hörte plötzlich auf zu ſpielen die Sänger
unwillkürlich zu ſingen Frauen und Kinder fingen an zu
ſchreien und viele drängten dem Ausgange zu Als einige be
herzte Männer energiſch Ruhe geboten und man gleichzeitig
ſah daß nichts ſtürzte auch Orgel und Geſang wieder er
tönten hörte das fürchterliche Drängen auf und die Menge
beruhigte ſich einigermaßen

Die Schwerverwundeten kamen abends ſpät in Cleve an
und wurden ins St Antonius Hoſpital geſchafft An ihrem
Aufkommen wird gezweifelt Sämmtliche Vernnglückte ſind
Schiffer und Arbeiter aus der Dynamit Fabrik in Opladen
Die Wache haltenden Gendarmen und Poliziſten blieben un
beſchädigt

Waaren und Produktenberlehte
Getreidäe

Londop 20 März Schlussbericht Sämmtliche Getreidearten
rubig bei unveränderten Preisen nur rus ischer Hafer mitunter h
niedriger Angekommener Kalifornier Weizen zu 24 sh Käufer 24 sh
Verkänfer

Leith 20 März
veränderung

Amster dam 20 März Weisen anf Termine wenig verändert per
März per Mai 143 per Nov 148 Roggen loco fest do auk Termine
fest per März 100 per Mai 101 per Okt 105

Wolle Baum wolle
Leipzig 20 März Kkmmzung Terminhandel Laplata Grundmuster B

per März 3,071 per April 3,07 M ver Alai 8,07 M per Juni
10 per Juli 3,12 M per Aug 8,12 M per Sept 8,15 A per Okt

3,1 z N per Nov 3,173, M per Des 3,17/ M per Jan 3,17 M per
Febr 3,17 M Umsatz 115,000 Kilogramm

Bremen 20 März Baum wolle
loco 312 PfgLiverpool 20 März Nachm 12 Uhr 50 Minuten Baumwolle
Umsatz 20 davon für Spekulation und Export 2900 B Ameri
kaner fest theurer Surats ruhig

Aliddl amerikan Lieferungen März April 3 MAni uni 3 Julli
Ang 31 Sept Okt 3 d Alles Käuferpreise

Liverpool 20 März Nachm 4 Uhr 10 Alinuten Baum wolle
Umsatz 25,000 davon für Spekulation und Export 2000 B FestAmerican good öräin 39 do low middl 37 do middling 3
Egyptian brown good fair Dhollerah fully good 2 do fine S
Omro fully good 2 do fing 3

Midal amerikan Lieferungen März April 37 Käuferpr April
Mai 3 do Mai Juni 3 Verkäuferpr Juni Juli 35 do JuAug 32 Küäuferpr Aug Jept d Sept Okt 38 do Okt
Nov 32 d do

Markt andauernd und leblos bei geringer Preis

Steigend Upland midädl

Seiden Adlas Metergen MJ Seiden Suhras eterDausendfache Seiden Pongeés Meter
Muster Auswahl in zen eterSeiden Damas oterallen Arten zu Jene raneatse Meter

sehr Seidäen Armures MeterSeiden Duohesse NeterMeter

Geschäfishaus45 Pfg bis Mk 3,00 T75 P bis Mk 6,50 woMk 1,25 bis Mk 5,00
Mk 1,25 bis Mk 200
Mk 1,50 bis Mk 6,00 5
n

2,25 bis Mk 7,50 II alle a Markiplatz 2 u
M 2,25 bis Mk 6,50 TMk 250 bis Mr 50 gratis An von850 an portofreiMk 1,00 bis Mk



Frosses Spoeinl und Sortiments Gegen in

Aähartikehn Garnen Murz Iapisverie un n
Sämmtliche Preise für baumwollene gind mit Rücksicht auf en niedrigen Stand der Rohbbaumwolle bedeutend herabgesetzt

Panmwoſſene J HakKol e ſMaschinen
e nene an Häkelgarn Füückgarn P gä Seide ws im r

in weiss 20 Gr Knàäuel v 6 Pf an weiss Docke 2 P in nur besten Qualitätenppi 97 t T z r farbig 7 u n erarre Und Maschinengcarns 100 m Knäuel 4 PkSo Stickgarn p J Mihveij bestes deutsches Fabrikat 3
haumnwoll Strickgar n lax IIauschild Iäkelgarn a d 6 e Adler J Mähweide den besten englischen Kränzchenzwirn

2 i gr Docke 15 Pf

imit Vigogne auf Knäuel zu öriginalgreven 2 h er Docke 15 Pf J Garnen vollständig gleich h
e Rothes Zeichengarn Kehwarze Cordonneteide n e r Bonet or

BRaumwolltenes Knüpfgarn à Knäuel 2 pt
e ekhtkj 7j1 J

F 100 m Knäuel 8 PfSohwarze Chappeseide fach 1000 yrds

e e v Ster nen Wirh 45 m Knäuel 7 PkSehwarzo Chappeseidlo j fac a 200 Fräbs

I gr Docke 4 Pf 5 36fach 200 yrds Leinenzwirn
Sehwarzo Cordonnetseidd Rolle 8 P Docke 7 Pl

M gr Docke 4 Pf

Farbigo happeseidlo Varhiges NMaschinengarn

S UnterrockgarnIa Qualität in allen Farben 50 Gr Knäuel II Pf Leinen Ftickgar I

ha II Pt Lage I2 Pt veies Poche 8 V
nüpfs garn

ſarbig Docke 8 Pf

Lagen 10 Pf zen r Pjſosellseide
in allen Farben

S Docke 8 PkCarl Schlekhardt Co Kaisertaden v
I einf bwl Strickgarne 50 Grade 10 Mascheehte Stickweide

in allen Farben in allen Farben

UVngebleichtesSbaumnwoll Doterrockgarn Br Kog

Ia Qualität
Pfund 95 Pf Lage 10 Pf

zu Fabrikpreisen Docko 5 P Pockg 4 Tr Rolle 7 Pfr ockeS Max LIauscehild Max IIauschild Iäkel gare Perlstickgarn Farbigo Cordonnetseide
S in Rinne ungebleicht in allen Farben Docke 4 P1 Fabrikpreisen o 12 7e Ramie Knüptearn

e eiss baumuwollene in allen modernen Farben Sti ok old
e

Häkelvorlagen und
Garantirt echt PappformenI schwarz Strickgarn P m Vnhbeln in er J

r Ptung 220 Pr äkeln in gr Auswahl JS Kegergarn Lage 23 P en
Carl Schiekharalt e Co

S diamantschw Doppelgarn
Nr 25 Pid 240 Pf Lage 25 Pf

Waaren
Bäncdler

Taillenstangen

Seitenstangen

Halbleinen Band IHfäfttecern
p ine lein ß Corsetstangen

rimCordel Armhbiitter t l
n 25 verschiedenen Qualitäten

Paar 5 Pf bis 65 PfWo nd Augen
schwarz Pack 2 Pf

Baumwoll Köperhband
in allen Breſten

Baumwoll Ploretthband

Strumpfbaudsehnallen
GCürtelbandschmallen

Tee Wollene Cordel
in allen Farben

m 2 Pfti VTſck un mm Wo Corge y on Pf r Stück 8 J t Pingerhüte
oliene Corde aken und Augen e MähringoEinfassbänder für chwarz Stück 7 8 Pf o Pid Tuct v BEBeinenband pönani o

en 8 Bamenkleider I aisercordel v ſt J 13 F viau m awarz Stck 5m v 10 Pf an J ſchwarz m 4 Pf v rSehngarnv v T7 V 15 Pf an 10 Stück 30 Pf ekorn u aben u Augen Wiw 5 ri 10 Fig

ZDephirwolle Seid Cordel grün Ftablper len26 Gram Schwaree Alpaccatressetj Seid Cordel THovsenhaken u Augen t JFelnade t l h e n t n Uestreitt Sohürzonbane Hläkelnacleln4 5 3 9 P 3Grientwolle PDinfassband Nr 8 cher u krd m 37t Rockaufhänger S Mähnadeln
in al Farben Tag S P für Damenkleider Seid Cordel 2inn Anmnihen Stgef 2 Pt Taillenband Ftopknadeln

2 in e Pphen Fr 54 5chwarz u farb m 7 Pf Rockaufhänger 5 m Stück von 15 Pf an
r r r Iereculestr Seid Krauscordel J zum Anschrauben Stück 10 Pf Taillenband S Haarnadeln
t in e Fr 60 cher m 34 Gentimetermaasgo n Goldfaden Sehr s m KVieherheitsnadeln20 v wolle t a en t an Rohe ß Stuck 5 Pf bis 18 Pf i Masehineonpnadeln

öhbelcordePersische Wolle Besatz Tressen n Qual Fischbein Jaconnethand Stricknage
Docke 10 Pf in allen r r en einfarbig buntfarbig m 12 P echt und Hornfischbein blau weiss r 10 m ricknacdteln

Castorwolle Lein Rouleauxcordell Schnürbänder Stocknadoln50 Gramm ar i J Linfassbänder für 33 m Stück m Pt kür Schuhe Paar von 1 P an à lIIalbseidon Nabthband Lutnadelg
Herrenkleider C0 geh ürbä 4 achwarz u welss 10 m Stück en Wooswonſe J in allen Breiten u Qualitäten I Weissbaumw Flechteeräe We Rürhänder von 27 Pf an n ne re

R chr u farb 20 Gr Lage 18 P m von 8 Pf an 20 m Stück von 16 t an In versch ch h rig 10 m Stück 30 Pf

Für den Anzelgenihell veraniworllich W Könlg in Halle Halle Dryd und Verlag von Hlio Hendel Mit 3 Veiblättern
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